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Herzliche Einladung
für alle Anwohner und interessierte

Bürger unserer Gemeinde

zur Einweihung der Brücke „Am Damm“
am Freitag, den 11.11.2022, um 16.30 Uhr 

und im Anschluss

zum Besuch vom Martinsfest

in der Kindertagesstätte „Pfi ffi kus“.
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Familienpass
des Freistaates Sachsen

Um vor allem Familien mit mehreren Kindern den Zugang 

zu den kulturellen Einrichtungen des Freistaates Sachsens 

zu erleichtern, gibt es den sächsischen Familienpass. 

Mit diesem Pass können Eltern mit ihren Kindern viele 

staatliche Einrichtungen in Sachsen wie Museen, Burgen, 

Schlösser oder Parks kostenlos besuchen. Auch eine 

Reihe von kommunalen und privaten Trägern bieten 

den Inhabern des Familienpasses in ihren Kultur- und 

Freizeiteinrichtungen Vergünstigungen an. Informationen 

erhalten Sie direkt in den Einrichtungen oder bei den 

zuständigen Stadt- oder Gemeindeverwaltungen.

Wer erhält einen Familienpass? 
• Eltern mit mindestens drei kindergeldberechtigten 

Kindern,

• Alleinerziehende mit mindestens zwei kindergeldbe-

rechtigten Kindern  

• Eltern mit einem kindergeldberechtigten schwerbehin-

derten Kind, wenn sie in häuslicher Gemeinschaft leben 

und ihren ständigen Wohnsitz im Freistaat Sachsen 

haben.  

Wo erhält man den Familienpass? 
Einwohner der Gemeinden Oppach und Beiersdorf kön-

nen den Familienpass beim Einwohnermeldeamt Oppach 

Zimmer 1.2 beantragen.

Öffnungszeiten:

Dienstag 09.00 – 12.00 und 13.30 – 18.00 Uhr

Donnerstag 09.00 – 12.00 und 13.30 – 18.00 Uhr

Ein Informationsblatt über einige Einrichtungen wo der 

Familienpass gilt, ist ebenfalls erhältlich.  

Welche Unterlagen sind vorzulegen?
Der Elternteil welcher den Antrag stellt, hat sich 

auszuweisen und eine Bescheinigung der Familienkasse 

über die kindergeldberechtigten Kinder vorzulegen. 

Der Familienpass des Freistaates Sachsen ist 

einkommensunabhängig.   

Pass- und Einwohnermeldeamt

Einverständniserklärung für Jubiläen

Nur mit schriftlicher Einwilligung kann eine 
Veröffentlichung im Amtsblatt erfolgen 

Die Gemeinde darf gemäß § 4a Abs. 1 Bundesdaten-

schutzgesetz in Verbindung mit § 4 Abs. 2 Sächsisches 

Datenschutzgesetz nur Jubiläumsdaten im Amtsblatt 

veröffentlichen, wenn die Jubilare schriftlich per Einwil-
ligung erklären, dass sie eine Veröffentlichung ihrer Eh-

rentage im Amtsblatt wünschen. 

Ein entsprechendes Formular erhalten Sie im Rathaus der 

Gemeinde Oppach. 
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Neuigkeiten aus dem Rathaus

Einhaltung des Lichtraumprofi les
an Straßen

Sehr geehrte Bürgerinnen und 

Bürger,  ich möchte mich bei Ihnen 

gern kurz vorstellen.

Mein Name ist Jeannette Berg-

mann und seit dem 01.10.2022 be-

setze  ich im Rathaus der Gemeinde-

verwaltung Oppach die Stelle des 

zentralen Sekretariats.

Ich bin 43 Jahre alt und lebe mit 

meinem Partner und unseren Kin-

dern in Beiersdorf. Nach meiner 

Lehre habe ich viele Jahre als Einzelhandelskauffrau ge-

arbeitet. Vor einigen Jahren absolvierte ich meine Aus-

bildung zur Kauffrau für Büromanagement und wechselte 

dann in den öffentlichen Dienst. Dadurch kann ich meine 

Erfahrungen nun in meinem neuen Tätigkeitsfeld gemein-

sam nutzen – Bürgernähe und Organisation verschiede-

ner Verwaltungsaufgaben.

Zu meinen jetzigen Aufgaben gehören:

· Assistenz und Sekretariatsaufgaben

· Bearbeitung von Bürgeranfragen

· Terminfi ndung und -abstimmung mit der Bürgermeis-

terin und anderen Mitarbeitern des Rathauses

· Gästebetreuung

· redaktionelle Bearbeitung des Amtsblatts 

Sprechzeiten

Dienstag 09:00 – 12:00 und 13:30 – 18:00 Uhr

Donnerstag 09:00 – 12:00 und 13:30 – 18:00 Uhr

Kontakt

Telefon: 035872 383-11

E-Mail: sekretariat@oppach.de

Auf Wunsch senden wir Ihnen dieses auch gern zu. 

Kontaktieren Sie uns dann bitte unter Telefon 383-0.

Weiterhin können Sie das Einwilligungsformular 

auf der Internetseite der Gemeinde Oppach unter

http://www.oppach.de oder der  Internetseite der Ge-

meinde Beiersdorf unter http://www.beiersdorf-ol.de he-

runterladen.

Für Rückfragen stehen wir Ihnen gern zur Verfügung.

Aus aktuellem Anlass bitten wir alle Grundstücksbesitzer 

deren Eigentum an eine öffentliche Verkehrsanlage an-

grenzt, zu prüfen, ob auf Ihrem Grund und Boden stehen-

de Bäume, Sträucher, Hecken und sonstige Anpfl anzun-

gen in den öffentlichen Verkehrsraum ragen. 

Um Fahrzeugen und Personen ein gefahrloses Passieren 

von Straßen, Wegen und öffentlichen Plätzen zu ermög-

lichen, ist der Lichtraum entsprechend frei zu halten. Wir 

fordern daher alle Eigentümer von Anpfl anzungen jegli-

chen Art auf, durch Freischneiden des Lichtraumprofi ls 

einen verkehrssicheren, sowie gefahren- und hindernis-

freien Zustand der Straßen, Fußwege und öffentlichen 

Plätze herzustellen.

Aus naturschutzfachlicher Sicht sind schonende Form- 

und Pfl egeschnitte zur Wiederherstellung der Verkehrssi-

cherheit unter Einhaltung der Artenschutzbestimmungen 

ganzjährig erlaubt.

SB Ordnungsamt

Neuer Vorstand gewählt – Verein der 
Freunde und Förderer der Pestalozzi-

Oberschule e. V.
Wie schnell die Zeit vergeht, wurde uns am 12.10.2022 

wieder einmal bewusst.

Nach 14-jähriger amtierender Tätigkeit im Förderverein 

der Schule verabschiedeten wir uns herzlich von Frau 

Ohlig (Vorsitzende) und Frau Lehmann (Kassenwart). 

Beide hielten über ein Jahrzehnt dem Förderverein die 

Treue, unterstützten mit ihrer ehrenamtlichen Tätigkeit 

die Schule, die Schüler, den Chor und viele Events au-

ßerhalb der Schule. Vor allem aber müssen wir Frau Oh-

lig dankbar sein, denn nur durch ihre Bereitschaft für 

das ehrenamtliche Engagement als Vorsitzende vor 14 

Jahren konnte der Förderverein der Schule existent blei-

ben. Dafür noch einmal recht vielen Dank! Wir wünschen 

Frau Ohlig und Frau Lehmann von Herzen alles Gute!                                                                                                                   

Und wie heißt es doch so schön: „Wo sich die eine Tür 

schließt, öffnet sich eine andere.“

Ein neuer Vorstand wurde von den anwesenden Mitglie-

dern einstimmig gewählt, der sich wie folgt zusammen-

setzt: 
                                                                                                                                   

Herr Krause  –  als Vorsitzender                                                                                                         

Frau Bollwig, Frau Malich und Frau Kießling – als stellv. 

Vorsitzende

Frau Kriegel –  als Kassenwart und                                                                                                   

Frau Hempel – als Schriftführerin.                                                                                                                    

Wir danken ihnen für die Bereitschaft und wer weiß heute 

Aus der Pestalozzi-
Oberschule berichtet
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Einmaliger Kartenvorverkauf:  
07.11.22 von 17.30 bis 19.30 Uhr  

in der Spielhalle der Pestalozzi-Oberschule 

Wir freuen uns  
auf Ihren Besuch! 

 

Kommando Ohrwurm & der Förderverein  
der Pestalozzischule  

Neusalza-Spremberg e.V. 

        

   

   

         

             
                     

Erwachsene: 8,- Euro 
Schüler: 5,- Euro 

Benefizveranstaltung zugunsten  
folgender Einrichtungen:   

Sonnenstrahl e.V. Dresden,  
Lukas Stern e.V. Chemnitz,  

Kinderhospiz Tambach-Dietharz, 
Kinderhospiz Bärenherz Markkleeberg, 

Stationäres Hospiz Siloah Herrnhut 

Reisereportage von & mit Jan Hübler

Seit vielen Jahren bereist der Dresdner Reisejournalist 

Jan Hübler mit dem Motorrad und zu Fuß, mit Zelt und 

Kameras beladen, den geschichtsträchtigen Archipel. 

Von der jüngsten Reise hat der Fotograf aktuelle Bilder 

von der größten Mittelmeerinsel in seinen neuen digitalen 

komplett überarbeiteten Vortrag eingewebt. 

Die Sizilianer sind ein buntes Völkergemisch, ein 

Schmelztiegel vieler Nationen wie Griechen, Römer 

und Araber, die in den vergangenen Jahrtausenden 

in Tempeln, Palästen und Theaterbauten ihre Spuren 

hinterlassen haben.

Auch deutsche Reisende, Dichter und Bildhauer, haben 

in ihren Werken diese Isola Bella oder auch Insel der 

Sehnsucht gepriesen, darunter Geheimrat Goethe als 

auch der Wanderer Seume aus Grimma oder Ernst 

Rietschel aus Pulsnitz bei Dresden.

SIZILIEN –
Sonneninsel mit feurigem Puls

Die Krönung dieser Insel sind die Vulkane. Die elementare 

Kraft unserer Erde ist am Ätna und am Stromboli in ihrer 

ganzen Wucht zu spüren – einer Mondlandschaft mit 

schwarzer Asche, die in krassem Kontrast zum üppigen 

Grün und Blütenreigen der anderen Insellandschaften 

steht – besonders im Frühling - eine wunderbare Zeit zum 

Reisen!

Vortragslänge circa 96 Min

Entfl iehen Sie dem Herbst am

18.11.2022 um 18:30 Uhr
im Haus des Gastes „Schützenhaus“ 

Oppach

Durch den Fremdenverkehrsverein Oppach e.V. wird 
Ihnen zu dieser Veranstaltung ein kleiner Imbiss und 
eine Auswahl an Getränken angeboten. 

Karten gibt es im Vorverkauf im Rathaus Oppach (Kontakt 

035872 38315) zum Preis von 10,00 € (ermäßigt Schüler, 
Schwerbehinderte 8,00 €)

schon, was die Zeit so bringt. Eins kann ich schon mal 

sagen, das Jubiläum „95 Jahre Pestalozzi-Oberschule“ 

steht nächstes Jahr vor der Tür und das wird eine erste 

große Herausforderung werden. 

Eure Gesine Hempel
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Programm November 2022

FR 04.11. 20:00 Uhr & MI 09.11. 20:00 Uhr

Film:  Tausend Zeilen

Mediensatire  D 2022  93 Min.  FSK: ab 12 Jahren

MO 07.11. 20:00 Uhr

Dokumentarfi lm:  Mutter

Drama/ Dokumentation  D 2022  87 Min.  FSK: o. A.

FR 11.11. 20:00 Uhr & MI 16.11. 20:00 Uhr

Film:  Freibad

Komödie  D 2022  102 Min.  FSK: ab 12 Jahren

FR 18.11. 20:00 Uhr & MI 23.11. 20:00 Uhr

Film:  In einem Land, das es nicht mehr gibt

Drama  D 2022  100 Min.  FSK: ab 12 Jahren

SO 20.11. 15:30 Uhr

Kinderkino: Die Schule der magischen Tiere 2

Kinderfi lm  D 2022  103 Min.  FSK: o. A.  
 

FR 25.11. 20:00 Uhr & MI 30.11. 20:00 Uhr

Film:  Mittagsstunde

Drama  D 2022  97 Min.  FSK: ab 12 Jahren  

Veranstaltungen: 

SO 27.11.  17:00 Uhr

Filmmusikkonzert „Kino in concert“ – Eintritt: 12 €    
      

Änderungen vorbehalten        

www.kino-ebersbach.de

Neues vom Gewerbeverein Oberland e.V.

Am 11. November 2022 ist es wieder so weit. Der 

beliebte Einkaufsabend im Feuerzauber fi ndet im 

Ortsteil Neugersdorf statt. Die Koordination übernimmt 

in bewährter Weise das Organisationsteam des 

Gewerbevereins Oberland. Unzählige Geschäfte, Vereine 

und Händler stimmen uns mit besonderen Angeboten auf 

die Adventszeit ein, umrahmt von kulturellen Highlights, 

wie Feuershows und Livemusik. Genauere Informationen 

fi nden Sie kurzfristig auf unserer unten angegebenen 

Facebook-Seite. Beginnen wird das Fest wieder mit dem 

Umzug der Oberlausitzer Karnevalsgesellschaft. Um 

17:17 Uhr starten die Narren an der Volksbank und ziehen 

in Richtung oberer Stadtteil, wo dann an der Apotheke die 

Schlüsselübergabe erfolgen wird. Den Abschluss bildet 

um 22 Uhr das Feuerwerk. 

Einige wichtige Hinweise zur Durchführung der 
Veranstaltung:
• Aus Sicherheitsgründen wird die Hauptstraße im OT 

Neugersdorf am 11.11.2022 von 17:00 Uhr bis 23:00 Uhr

von der M.-Luther-Straße (Firma Penter) bis zur 

Volksbank (Kreisverkehr) für den Fahrzeugverkehr voll 

gesperrt. 

• Drei WC-Wagen befi nden sich im Bereich Schillerpark, 

Marktplatz und Autohaus Liebmann

• Die Hinweise und Anordnungen der Polizei, des 

Sicherheitsdienstes und des Veranstalter-Teams 

(erkennbar an auffälligen Warnwesten) sind zu beachten.

• Die Bushaltestellen „Sparkasse“, „Marktplatz“, „Martin-

Luther-Straße“ werden für die Zeit der Vollsperrung 

nicht bedient.

• Die Bushaltestelle „Volksbank“ wird auf die Elsa-

Brandström-Straße verlegt und durch die Linien 30, 38, 

50 bedient.

Wir freuen uns auf einen schönen Einkaufsabend im 

Kerzenschein!

Gewerbeverein Oberland e.V.

www.gewerbeverein-oberland.de

www.facebook.com/NeugersdorferFeuerzauber

Neugersdorf im Feuerzauber am Freitag, dem 11.11.2022
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Heut Morgen standen wir in der Tankstelle als eine Kundin 

einen Mann fragte, warum er so lächelnd in seiner Zeitung 

blätterte. Der grinste und sagte: „Ich lese die Witzseite.“ 

Wie schön, dachten wir ganz entzückt, und wie selten in 

unserer heutigen Zeit, in der schlechte Nachrichten zwi-

schen Krieg und Infl ation unseren Tag bestimmen.

Für diejenigen, die vor Ärgernissen kaum Land sehen und 

all jene, denen auch nicht zum Lachen zu Mute ist, sind 

unsere Beratungszeiten wie immer mittwochs von 14.00 

bis 18.00 Uhr im Büro des Hofeweg 41 über der Stadtbi-

bliothek im Ebersbacher Oberland. Darüber hinaus ver-

einbaren wir individuelle Termine auch gern per Mail bei 

jugendberatung-ebersbach@ib.de oder telefonisch unter 

03586 364958 sowie 0162 1574483.

Getreu dem Motto des Schriftstellers Erhardt Blanck, der 

wusste: „Wer Tränen lacht, braucht sie nicht zu weinen“ 

doch noch ein kleiner Vorweihnachtswitz: 

„Wie viele Kekse sind in einer Spekulatiuspackung?“ 

„Ich glaube 40 Stück.“ 

„Hast du geraten?“ 

„Nein, spekuliert.“ 

In diesem Sinne wünschen wir Ihnen, Euch und uns ein 

schmunzelndes Herz und frohgemute Novembertage. 

Ihre Jugendberaterinnen

Die IB-Jugendberatung informiert:

Liebe Freunde des Vereins!
Leider müssen wir feststellen, dass die Sanktionen der 

EU schlimme Auswirkungen in der Kinderkrebsklinik in 

Barawljany (Minsk) haben. Es gibt zunehmend Fälle, wo 

Kinder aufgrund fehlender Medikamente nicht behandelt 

werden können. Krebskranke Kinder werden auf diesem 

Weg Opfer von Politik. El-

tern müssen sich Medi-

kamente gewissermaßen 

selbst „beschaffen“. Und 

so schreiben uns – wie vor

20 Jahren – wieder ver-

zweifelte Mütter…

D as ist Tamara. Sie hat 

Leukämie und wird in der 

Kinderkrebsklinik in Minsk 

behandelt. Tamara hatte 

eine Knochenmarktrans-

plantation. Sie hat Kompli-

kationen bekommen: Eine 

GUMPO

Humanitäre Hilfe - 

Kinder in Not e.V.

Enzephalitis (Gehirnhautentzündung) verhindert, dass ihre 

Leukämie behandelt werden kann. Tamaras einzige Hoff-

nung ist das Medikament Cymeven. Vierzig Packungen 

sind für eine Behandlungsreihe notwendig. 

Tamaras Mutti (Bild) hält 

bereits zehn Cymeven-Pa-

ckungen in der Hand. Drei-

ßig fehlen noch. 

Diese haben wir inzwischen 

besorgt. Nun wird noch 

nach einem „Überbringer“ 

gesucht, da für uns eine 

Einreise nach Belarus mo-

mentan nicht möglich ist. 

Eines ist sicher: die feh-

lenden dreißig Packungen 

Cymeven werden Tamaras 

Mutti in Kürze übergeben. 

Es fi nden sich trotz Gefahren immer wieder belarussische 

junge Menschen, die sich selbstlos für Patienten wie Ta-

mara einsetzen!

Wenn Sie dieses Mädchen unterstützen möchten, dann 

können Sie dies gern unter dem Stichwort „Tamara“ tun.  

Vielen herzlichen Dank!  

Allen Unterstützern, die in diesem Jahr wieder für strah-

lende Kinderaugen gesorgt haben, ein großes Danke-

schön!

Ralf Becker (im Namen des Vereins)

IBAN:  DE72 855500001000069024

BIC:     SOLADES1BAT

Kreissparkasse Bautzen
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November

Datum Beginn Veranstaltung Ausrichter Ort

05. 19:00 Kegelabend (Vereinsmitglieder) FVV e.V. Oppach Schützenhaus 

09. 14:30-18:00 Seniorencafé
Deutscher Frauenring 
Landesverand Sachsen 
e. V.

Rathaus Oppach

11. 11:11 Rathaussturm
Oppacher Narrenbund 
e. V.

Rathaus Oppach

11. 17:00 Martinsfest mit Umzug Kita „Pfi ffi kus“ Parkplatz an der KITA „Pfi ffi kus“

12. 19:19-02:00 ONB Eröffnungsveranstaltung 26. Saison
Oppacher
Narrenbund e. V.

Haus des Gastes „Schützenhaus“

16. ab 11:00 Martinsgans-Essen Naturresort Bieleboh Bieleboh Beiersdorf

17. 19:00 Gemeinderatssitzung Gemeinde Oppach Rathaus Oppach

18. 18:30 Reisereportage „Sizilien“ Jan Hübler Haus des Gastes „Schützenhaus“

27. 10:00
1. Adventsbrunch
(bitte reservieren [035872 18914])

Naturresort Bieleboh Bieleboh Beiersdorf

27. 14:00-19:00 Weihnachtsmarkt mit Märchenspiel ONB/Vereine Am Rathaus/Neue Straße

27. Märchenspiel zum Weihnachtsmarkt DFR Rathaus Oppach

29. 19:00 Gemeinderatssitzung Gemeinde Beiersdorf Rathaus Beiersdorf

30. 14:30 Seniorenweihnachtsfeier
Deutscher Frauenring 
Landesverand
Sachsen e. V./Gemeinde 

Haus des Gastes „Schützenhaus“

Dezember

Datum Beginn Veranstaltung Ausrichter Ort

03. 14:00-18:00
Weihnachtsfeier Seniorenverein Beiers-
dorf

Seniorenverein Beiersdorf Schützenhaus Beiersdorf

04. 10:00
2. Adventsbrunch (bitte reservieren 
[035872 18914])

Naturresort Bieleboh Bieleboh Beiersdorf

10.
Weihnachtsmärchenzauber Schlosspark 
Sohland

Viktor Philippi Stiftung 
Gesundheit

Schlosspark Sohland

10. Lichterfest DFR Fichtestraße 2, Oppach

11. 10:00
3. Adventsbrunch  (bitte reservieren 
[035872 18914])

Naturresort Bieleboh Bieleboh Beiersdorf

11. Weihnachtsmarkt IG Schützenhaus Dorfplatz Beiersdorf

13. 18:00 Gemeinderatssitzung Gemeinde Beiersdorf Rathaus Beiersdorf

14. 15:00-18:30 DRK-Blutspende DRK-Blutspendendienst Haus des Gastes „Schützenhaus“

15. 18:00 Gemeinderatssitzung Gemeinde Oppach Rathaus Oppach

17. Kickfi xx Scheunen-Weihnachtsmarkt
Kickfi xx 1. Ostsächsische 
Fußballschule e. V.

Kickfi xx-Scheune

18. 10:00
4. Adventsbrunch (bitte reservieren 
[035872 18914])

Naturresort Bieleboh Bieleboh Beiersdorf

24. Christnacht in Oppach mit Krippenspiel
Ev.-Luth. Schwestern-
kirchverband 

ev. Kirche Oppach

24. 16:00
Heilige Messe zum Heiligen Abend mit 
Krippenspiel

Katholische Pfarrei kath. Kirche Oppach

(Änderungen vorbehalten)

Veranstaltungskalender Oppach und Beiersdorf November und Dezember 2022
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Gottesdienste
 Beiersdorf Oppach Region

06.11.2022
10:00 Familienkirche Kunterbunt (Lutherhof Neu-
gersdorf
19:00 Taizé-Gottesdienst (Kirche Oppach)

13.11.2022
10:30 Kirch-
spiel-Jugend-
gottesdienst

14:00 Kirch-
weih Tauben-
heim

Buß- und 
Bettag 
Mittwoch, 
16.11. 
2022

10:30 Ökumenischer Regionalgottesdienst (Dreifal-
tigkeitskirche Neusalza-Spremberg)

Ewigkeits-
sonntag 
20.11.2022

9:00 Uhr
Pfr. Hecker

10:30 Uhr
Pfr. Hecker

27.11.2022
10:30 Familien-
gottesdienst
Pfr. Hecker

10:30
Friedersdorf

04.12.2022
10:30 Familien-
gottesdienst mit 
Taufe

9:00
Friedersdorf 

Kirchliche Mitteilungen

Ev.-Luth. Kirchgemeinden Beier#dorf und Oppach

Monat#spruch für NovemberMonat#spruch für November

Weh denen, die Böse# gut und Gute# böse nennen,

die au# Finsterni# Licht und au# Licht Finsterni#

machen, die au# sauer süß und au# süß sauer machen! 

Jesaja 5,20

WEITERE INFORMATIONEN fi nden Sie im
Gemeindebrief, den Aushängen & im INTERNET bei

www.kirche-oberes-spreetal.de oder
www.kirchenbezirk-loebau-zittau.de

Gastgeber gesucht –
Bewegter Adventskalender 2022

Fundbüro in der Oppacher Kirche

Wir wissen noch nicht, ob der Bewegte Ad-

ventskalender stattfi nden kann.

Bisher haben sich nur wenige angemeldet, 

um eine Tür zu öffnen.

26.11.2022 Kirche Oppach 17:00 Uhr !!! 
Einblasen der Adventszeit

28.11.2022
Fam. Henke/Petzold

Oppach,
Heinrich-Heine-Weg 8

2.12.2022 Frauenkreis
Taubenheim

Taubenheim, Pfarrhaus

16.12.22
Kita „Bieleboh-
knirpse“

18:00 Uhr!!!
Beiersdorf, Bielebohstraße 1a

Es wäre schön, wenn sich noch die eine oder andere Tür 

in Oppach, Taubenheim und Beiersdorf öffnen würde, 

um für etwa eine halbe Stunde einzuladen und uns mit 

Geschichten, Liedern, Erzählungen… besinnlich einzu-

stimmen auf das Wunder der Weihnacht! Wir suchen also 

Gastgeber für Montag bis Samstag vom 28. November 

bis 23. Dezember 2022!

Beginn soll wieder 18.30 Uhr sein. 

Anmeldungen sind möglich über Christiane Heinke Tel. 

035872/ 34861 (tgl. ab 19 Uhr) oder Birgit Albert Tel. 

035872/ 34820

Schon jetzt ein herzliches Dankeschön allen Gastgebern!

Nicht mehr lange und wir brauchen (nicht nur) zum Gang 

in die Kirche warme Mützen und Schals, denn Herbst und 

Winter kommen garantiert mit kalten Tagen. Dann wird 

vielleicht mancher Kirchgänger in seinen Schrank greifen 

und erfolglos seine Mütze, den Hut oder Schal suchen.

In unserer Kirche hat sich in der vergangenen Saison ein 

nicht ganz unbeachtliches Sammelsurium an Kopfbede-

ckungen angesammelt und wartet auf seinen Besitzer.

Vielleicht fühlten Sie sich in unserer Kirche gut „behütet“ 

Friedensgebet: Kirche Oppach
jeden Sonntag um 18:00 Uhr

24.
Christnacht in Beiersdorf mit Bäumchen-
ziehen

Ev.-Luth. Schwestern-
kirchverband 

Kirche Beiersdorf

25. 11:00
Lunch zum 1. Weihnachtsfeiertag im Fest-
saal (bitte reservieren)

Naturresort Bieleboh Bieleboh Beiersdorf

26. 11:00
Lunch zum 2. Weihnachtsfeiertag im Fest-
saal (bitte reservieren)

Naturresort Bieleboh Bieleboh Beiersdorf

22.12.-02.01.2023 Weihnachtsferien
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Gottesdienste und Veranstaltungen der Kath. Pfarrgemeinde Leutersdorf

Gottesdienstordnung November
Samstag 17:30 Uhr Hl. Messe  Kath. Kirche in Oppach            

                      17:30 Uhr Wortgottesdienst Ev. Gemeinderaum in Großschönau   

Sonntag            8:30 Uhr Hl. Messe  Kath. Kirche in Ebersbach/Sa 

                      10:00 Uhr Hl. Messe  Kath. Kirche in Leutersdorf   

Wochentags Gottesdienste
Dienstag 18:00 Uhr Hl. Messe  Kath. Kirche Oppach

Donnerstag   9:00 Uhr Hl. Messe  Kath. Kirche Ebersbach/Sa

Freitag  18:00 Uhr Hl. Messe  Kath. Kirche Leutersdorf      

Besondere Gottesdienste
Di 01.11.2022 10:00 Uhr Hl. Messe zum Fest „Allerheiligen“ in Ebersbach/Sa

   18:00 Uhr Hl. Messe in Leutersdorf

Mi 02.11.2022 10:00 Uhr Hl. Messe zu „Allerseelen“ in Leutersdorf

   18:00 Uhr Hl. Messe in Oppach  

Gräbersegnung
Sa 05.11.2022 14:00 Uhr in Oberoderwitz

   15:00 Uhr in  Eibau  15:00 Uhr in Neusalza-Spremberg

                            16:00 Uhr in  Oppach

So 06.11.2022 11:00 Uhr in Leutersdorf

                            14:00 Uhr in Ebersbach/Sa

                            15:00 Uhr in Neugersdorf  15:00 Uhr in Niederoderwitz

Mi 09.11.2022 10:30 Uhr in Großschönau

Sa 12.11.2022 16:30 Uhr in Friedersdorf

So 13.11.2022 14:00 Uhr Seifhennersdorf
    

Pfarrer Dr. W. Styra
Kath. Pfarramt · Aloys-Scholze-Straße 4 · 02794 Leutersdorf

Tel: 03586-386250 · Fax: 03586-408534 · Mobil: 0152 541 507 52 · Mail: pfarramt@pfarrei-leutersdorf.de

Sprechzeiten Pfarrbüro in Leutersdorf: Di u. Do  10:00 – 17:00 Uhr und nach Vereinbarung

und merkten gar nicht, dass beim Heimgang die ein oder 

andere Mütze auf dem Kopf fehlte. Trotzdem wäre es 

schön, wenn beim Betrachten der Bilder einige den „AHA 

oder OOOOH“ Effekt hätten und ihr Eigentum wiederer-

kennen. Bitte nehmen Sie beim nächsten Gottesdienstbe-

such ihr gutes Stück wieder in Ihren Besitz oder melden 

sich im Pfarramt zu den Sprechzeiten. Noch liegen die 

Teile auf der letzten Bankreihe in der Kirche. Aber wir wer-

den in einigen Wochen aus hygienischen und Platzgrün-

den die Kopf- und Halswärmer entsorgen müssen.
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Grußwort der Bürgermeisterin

Liebe Oppacherinnen, liebe Oppacher,

nach Beginn der Herbstferien erreichten die Gemeinde-

verwaltung mehrere Mitteilungen zum Ausfall der Stra-

ßenbeleuchtung in verschiedenen Gemeindegebieten. 

Arbeiten an einer Telefonleitung in der Ortsmitte und ein 

Kabelschaden ab Abzweig B96/B98 Richtung Neusalza-

Spremberg hatten zu dem Ausfall geführt. Zum Redak-

tionsschluss dieser Amtsblattausgabe waren die Loka-

lisierung der Ursachen und die Reparaturarbeiten in der 

Durchführung. Nun sollten Sie alle wieder auf gut be-

leuchteten Wegen z.B. Ihre Arbeitsstätte oder den Bus-

haltepunkt erreichen. 

Sonnige Temperaturen bescherte uns der Monat Oktober. 

Das wunderschöne herbstliche Flair nutzten viele Bürger 

für ausgiebige Spaziergänge, Wanderungen, Radtouren, 

Ausfl üge und um gemeinsam Schönes zu erleben.

Schönes können Sie auch im Monat November erle-

ben. So laden wir Sie recht herzlich ein, am Freitag den 

11.11.2022 um 16:30 Uhr an der Einweihung der Brücke 

„Am Damm“ teilzunehmen. Seit dem Hochwasserereignis 

im Jahr 2010 musste die Brücke auf Grund starker Be-

schädigungen für den Verkehr gesperrt werden. Nun ist 

es uns gelungen mit Fördermitteln aus der Richtlinie KStB 

die Brücke zu sanieren und im Monat Dezember wieder 

für den Verkehr freizugeben. Zu Fuß ist die Begehung be-

reits Mitte November möglich. Daher seien Sie liebe Op-

pacherinnen und Oppacher bei der Einweihung der Brü-

cke „Am Damm“ zu Gast. Im Anschluss können wir am 

Gelände unserer Kindertagesstätte „Pfi ffi kus“ gemeinsam 

das Martinsfest erleben und mit dabei sein, wenn nach 

18:00 Uhr ein langer wunderschöner Lichterzug durch un-

sere Straßen und nach 12 Jahren erstmals wieder über 

die Brücke „Am Damm“ zieht.

Gern können Sie am selbigen Tag bereits um 11:11 Uhr 

den traditionellen Rathaussturm von unserem Oppacher 

Narrenbund und der damit verbundenen symbolischen 

Schlüsselübergabe erleben. Lassen Sie uns bis dahin ge-

spannt sein, unter welchem Motto die 5. Jahreszeit ein-

geläutet wird.  

Zudem freuen wir uns traditionell zum 1. Advent, nach zwei-

jähriger Pause, auf unseren Weihnachtsmarkt am Rathaus. 

Liebe Senioren, bitte vergessen Sie nicht, sich für die 

diesjährige Weihnachtsfeier am 30.11.2022 im Haus des 

Gastes „Schützenhaus“ anzumelden (Sekretariat Tel. Nr. 

035872 383-0). Gemeinsam mit dem Landesverband 

Gemeinde Oppach

Deutscher Frauenring e.V. unter der Leitung von Heide-

marie Fischer und dem regional bekannten Entertainer 

Heiko Harig möchten wir Ihnen einen schönen gemeinsa-

men Nachmittag im Advent bescheren.

Unsere Gemeinde Oppach positiv zu entwickeln, bedarf 

auch weiterhin vieler engagierter Mitwirkender, bedarf 

auch Ihrer Unterstützung und Mitwirkung liebe Oppache-

rinnen und Oppacher. Sind es doch wir, die Einwohner 

von Oppach, die wir alle mit unserem Tun und Handeln, 

mit unserem Engagement und unseren realistischen Visi-

onen unsere Gemeinde mitgestalten können. Auch in die-

sem Jahr haben sich Oppacher Bürgerinnen und Bürger 

für viele Mitmenschen und unsere Gemeinde eingesetzt. 

Mit viel Ideenreichtum für die Umsetzung von besonderen 

Aktivitäten haben Bürgerinnen und Bürger, Unternehmen 

und Institutionen sich persönlich eingebracht. War es 

doch vielen von uns ein Anliegen, Lichtblicke für Mitmen-

schen zu schaffen. Diesen engagierten Menschen möchte 

ich in einem feierlichen Rahmen im Namen unserer Ge-

meinde Oppach Danke sagen. Hierfür benötige ich Ihre 

Mithilfe, liebe Oppacherinnen und Oppacher. Gern nehme 

ich Ihre Hinweise und Vorschläge mit kurzer Erläuterung 

bzw. Begründung entgegen. Bitte teilen Sie mir diese per-

sönlich (Tel. Nr. 035872 383-13, E-Mail: hoelzel.rathaus@

oppach.de) bzw. im Sekretariat bei Frau Bergmann (Tel. 

Nr. 035872 383-0, E-Mail: rathaus@oppach.de) bis spä-

testens 30.11.2022 mit. Herzlichen Dank. 

Jetzt wünsche ich Ihnen weiterhin einen goldenen Herbst, 

beste Gesundheit, viel Freude bei den Vorbereitungen für 

die bevorstehende Adventszeit und ich hoffe, dass wir 

uns bald bei der einen oder anderen Veranstaltung sehen.

Herzliche Grüße

Ihre Bürgermeisterin Sylvia Hölzel

HERZLICHE EINLADUNG

für alle Anwohner und interessierte Bürger 

unserer Gemeinde zur Einweihung der

Brücke „Am Damm“ am Freitag,

den 11.11.2022, um 16:30 Uhr und im

Anschluss zum Besuch vom Martinsfest

in der Kindertagesstätte „Pfi ffi kus“.
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HINWEISE

Die in den öffentlichen Sitzungen des Gemeinderates und 

der Ausschüsse behandelten Beschlüsse und Vorlagen 

in vollem Wortlaut sowie alle Protokolle der öffentlichen 

Rats- und Ausschusssitzungen (soweit bereits bestätigt) 

können während der Sprechzeiten im Sekretariat der 

Gemeindeverwaltung Oppach eingesehen werden.

Vereinbaren Sie bitte zur Einsichtnahme einen Termin.

TECHNISCHER AUSSCHUSS
31. Sitzung
06.10.2022

Der Technische Ausschuss hat in seiner Sitzung zur 
Auftragsvergabe im Rahmen der Sirenenförderung 
vorberaten. Zudem wurden die Mitglieder des 
Technischen Ausschusses zu Bauanträgen sowie 
weiteren laufenden und geplanten Baumaßnahmen 
informiert. 

GEMEINDERAT
38. Sitzung
20.10.2022

Der Gemeinderat beschließt die Auftragserteilung für 
die Beschaffung und Errichtung neuer Sirenenanlagen 
inklusive aller Nebenleistungen zur Maßnahme 
12600122001.
(8 Ja-Stimmen, 1 Enthaltung – zugestimmt)

Der Gemeinderat beschließt, den DVL-Landesverband 
Sachsen e.V. für die Antragstellung im Förderprogramm 
„Natürliches Erbe“ zu beauftragen.
(8 Ja-Stimmen, 1 Enthaltung – zugestimmt)

Der Gemeinderat beschließt überplanmäßige 
Aufwendungen zum Produktkonto 111202.429100 – 
sonstige Dienstleistungen in Höhe von 15.200,00 Euro.
(6 Ja-Stimmen, 1 Nein-Stimme, 2 Enthaltungen – zuge-

stimmt)

Der Gemeinderat  stimmt dem Verkauf des 
Feuerwehrfahrzeuges Opel „Blitz“, Anlagennummer: 
00000226 zu und erteilt den Verwertungsauftrag. 
Mit der verwertbaren Veräußerung beauftragt der 
Gemeinderat die Firma VEBEG GmbH aus Berlin.
(6 Ja-Stimmen, 1 Nein-Stimme, 2 Enthaltungen – zuge-

stimmt)

Aus Ausschuss und Gemeinderat
berichtet

Die nächste öffentliche Sitzung

des Gemeinderats Oppach fi ndet am

17. November 2022
im Ratssaal des Rathauses statt. 

Beginn der Sitzung ist um 19:00 Uhr.

Die Tagesordnungen der öffentlichen Sitzungen 

des Gemeinderats und seiner Ausschüsse 

werden rechtzeitig durch Aushang an den 

offi ziellen Bekanntmachungstafeln der Gemein-

de sowie im Internet unter „www.oppach.de“ 

bekannt gegeben.

Sylvia Hölzel, Bürgermeisterin

Aktuelles zum Winterdienst

Wir möchten wieder einmal daran erinnern, dass 

die maschinelle Schneeberäumung durch den 

gemeindeeigenen Bauhof nur gewährleistet werden kann, 

wenn die Vorschriften des § 12 der Straßenverkehrsordnung 

(StVO) „Halten und Parken“ durch die Fahrzeugbesitzer 

eingehalten werden. 

Falsch bzw. widerrechtlich geparkte Fahrzeuge machen 

es teilweise unmöglich, den Räum- und Streudienst 

auf bestimmten Straßenabschnitten der Gemeinde 

durchzuführen. Beachten Sie bitte: der Einsatz von Not- 

und Rettungsfahrzeugen bzw. von Entsorgungsfahrzeugen 

kann in solchen Fällen ernsthaft gefährdet sein!

Der Winterdienst auf den in Trägerschaft der Gemeinde 
befi ndlichen Straßen, Wegen und Plätzen erfolgt 
durch den kommunalen Bauhof nach einem festen 
Tourenplan, der nach Prioritäten aufgestellt worden 
ist und auch nicht durch Anrufe von Privatpersonen 
geändert wird.

An dieser Stelle wird außerdem darauf hingewiesen, 
dass die Gemeinde im Rahmen ihrer Leistungsfähigkeit 
nur zum Winterdienst an verkehrswichtigen und 
gefährlichen Stellen innerhalb der Ortslage verpfl ichtet 
ist. Dabei müssen beide Kriterien zusammen zutreffen. 
Alle anderen vom Bauhof der Gemeinde erbrachten 
Winterdienst-Leistungen sind zusätzlich und freiwillig. 
Auf diese zusätzlichen Leistungen besteht seitens 
der Bürgerschaft kein Rechtsanspruch. Aus diesem 
Grunde gibt es auch eine durch Ortsrecht geregelte 
Räum- und Streupfl icht der Anwohner!

Hinsichtlich der Räum- und Streupfl icht der 
Anwohner wird hiermit nochmals auf die hierzu in 

Oppach geltenden Regelungen verwiesen! Diese 

sind in der „Straßenreinigungsatzung“ der Gemeinde 

Oppach enthalten, die im Februar-Amtsblatt 2007 

(Erscheinungsdatum: 07.02.2007) öffentlich bekannt 
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gemacht worden ist. Dort heißt es u. a.:

„Straßenanliegern obliegt es, innerhalb der 
geschlossenen Ortslage der Gemeinde Oppach die 
Gehwege und die öffentlichen Straßenrandbereiche 
… zu reinigen, die Gehwege bei Schnee zu räumen 
und bei Eis- und Schneeglätte abzustumpfen.“ (§ 1 

Abs. 1)

„Die Reinigungs-, Räum- und Streupfl icht der 
Fußwege erstreckt sich auf die ganze Länge der 
Straßengrenzen ihrer Grundstücke“ (§ 3 Abs. 1)

„Bei Straßen mit einseitigem Gehweg sind sowohl die 
Eigentümer oder Besitzer der auf der Gehwegseite 
befi ndlichen Grundstücke als auch die Eigentümer oder 
Besitzer der auf der gegenüberliegenden Straßenseite 
befi ndlichen Grundstücke zur Schneeräumung 
des Gehweges verpfl ichtet. In Jahren mit gerader 
Endziffer sind die Eigentümer oder Besitzer der auf 
der Gehwegseite befi ndlichen Grundstücke, in Jahren 
mit ungerader Endziffer die Eigentümer oder Besitzer 
der auf der gegenüberliegenden Straßenseite 
befi ndlichen Grundstücke verpfl ichtet.“ (§ 3 Abs. 2)

Das heißt, dass bis zum 31.12.2022 diejenigen die 

Gehwege räumen und streuen müssen, auf deren Seite 

die Gehwege sind. Ab 01.01.2023 sind wieder die an 

der Reihe, deren Grundstück sich auf der anderen 

Straßenseite gegenüber befi ndet.

„Geh- und/oder Radwege sind in voller Breite zu 
reinigen, jedoch nur zu etwa ¾ ihrer Breite vom Schnee 
zu beräumen und zu streuen. … Die Reinigung umfasst 
auch die Beseitigung des Streusandes am Ende der 
Schneeperiode. Der genannte Bereich ist montags bis 
freitags jeweils bis 07.00 Uhr, Samstags bis 08.00 Uhr 
sowie sonn- und feiertags bis 09.00 Uhr von Schnee 
zu räumen, sobald und so oft es die Sicherheit des 
Fußgängerverkehrs erfordert.“ (§ 3 Abs. 3)

„Bei Geh- und/oder Radwegen an Fahrbahnen ist 
der Schnee auf den restlichen Teil des Weges oder 
– und nur soweit der Platz dafür nicht ausreicht – am 
Rande der Fahrbahn anzuhäufen. Bei Geh- und/oder 
Radwegen und sonstigen Flächen ist der Schnee 
am Rand anzuhäufen. An Haltestellen öffentlicher 
Verkehrsmittel und Fußgängerüberwegen sind 
genügend breite Durchgänge zu schaffen. Die 
Einläufe in Entwässerungsanlagen und die Hydranten 
sind von Eis und Schnee freizuhalten.“ (§ 3 Abs. 4)

„Bei Schnee- und Eisglätte muss der in Abs. 3 
genannte Bereich montags bis freitags jeweils bis 
07.00 Uhr, samstags bis 08.00 Uhr sowie sonn- und 
feiertags bis 09.00 Uhr mit geeigneten abstumpfenden 
Mitteln gestreut sein. Durchgänge zu Haltestellen 
öffentlicher Verkehrsmittel sind in den Streubereich 
mit einzubeziehen. Wenn Schnee- und Eisglätte 
tagsüber (bis 20.00 Uhr) entsteht, ist unverzüglich 
und bei Bedarf auch wiederholt zu streuen. Eiszapfen 
an Dächern im Bereich der öffentlichen Straßen 

und Wege sind unter Beachtung der erforderlichen 
Vorsichtsmaßnahmen zu beseitigen.“ (§ 3 Abs. 5)

„Ein zusätzliches Reinigen, Schneeräumen und 
Streuen durch die Gemeinde berührt die Verpfl ichtung 
der Straßenanlieger nicht. Der Bauhof der Gemeinde 
oder durch Vertrag verpfl ichtete Firmen führen in der 
Regel die Schneeberäumung auf allen öffentlichen 
Fahrbahnen, Wegen und Plätzen (nicht auf Gehwegen) 
der Gemeinde durch. Eine Verpfl ichtung der Gemeinde 
wird dadurch nicht begründet.“ (§ 2 Abs. 3)

„Ordnungswidrigkeiten können …mit einer Geldbuße 
bis zu 500,00 € geahndet werden.“ (§ 4 Abs. 2)

Die komplette Satzung kann auch im Internet unter 

„www.oppach.de“ in der Rubrik „Ortsrecht“ (dort: 

„Anliegerpfl ichten bei Straßenreinigung und Winterdienst“) 

eingesehen oder heruntergeladen werden.     

Steffen Tammer, SB Ordnungsamt   

Herzlich willkommen !

geb.: 23.08.2022

Gewicht: 2230 g

Größe: 49 cm

Eltern:  Susann und Enrico Dürlich

Leo Dürlich
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Informationen der
Freiwilligen Feuerwehr
Oppach

Folgende Termine der aktiven Abteilung sind geplant:

Samstag, 05. November 2022, 09:00 Uhr
Winterfestmachung

Freitag, 11. November 2022, 17:00 Uhr
Begleitung Martinsumzug

Dienstag, 15. November 2022, 19:00 Uhr
Dienstsport, Haus des Gastes „Schützenhaus“

Freitag, 02. Dezember 2022, 18:00 Uhr
Erste-Hilfe-Ausbildung

Über Änderungen oder zusätzliche Dienste informiert die 

Wehrleitung die Kameraden kurzfristig.

Da ist also der goldene Herbst eingezogen. 

Die letzten warmen Sonnenstrahlen zogen 

mich nach draußen. Mit der vierten Klasse 

war ich unterwegs zu den wuscheligen Al-

pakas in Wehrsdorf. Im Rucksack versteck-

te ich mich wieder einmal und konnte den 

Ausfl ug mitmachen.

Neues von der Schulmaus

Recht verwundert waren 

die Kinder, dass das letzte 

Tier in der Reihe nicht mehr 

hinten laufen wollte. Ja, 

niemand hat damit gerech-

net, dass ich den kleinen 

Kerl an seinem Wuschelfell 

kraule und er deshalb den 

anderen Herdenmitglie-

dern davon erzählen woll-

te, wie schön die liebevolle 

Streicheleinheit ist.

Mit der zweiten Klasse ging 

es hoch in die Luft. Die Drachen sollten an einem Frei-

tagnachmittag gemeinsam mit den Kindern frische Luft 

schnappen. Ich huschte von Drachen zu Drachen und 

konnte mich einfach nicht entscheiden. Sollte ich auf ei-

nen Lenkdrachen steigen oder dem bunt bemalten Kum-

pel Gesellschaft leisten. Mitten beim Überlegen hob der 

gelbe leuchtende Drachen mit mir ab und ich fl og einfach 

mit hoch in die Luft. Da oben wurde es immer kälter und 

windiger. Als ich vor Angst meine Äuglein schloss, ruckte 

es kräftig. Mein gelber Drachen hatte sich mit einem roten 

Drachen ineinander verhakt. Nun ging es rapide schnell 

abwärts und ich landete mit Schwung auf der Wiese zwi-

schen den Laubblättern.
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Ruhiger ging es im herrlichen Sonnenschein zum ersten 

Wandertag der Klasse 1 zu. Überall segelten die bunten 

Blätter von den Bäumen. Die Kinder rannten ihnen hinter-

her und sammelten die Hände voll mit Laubblättern. Die 

armen Blätter waren scheinbar noch nicht platt genug, 

denn sie wurden zwischen Buchseiten gelegt. Ich konnte 

mein Näschen gerade noch wegziehen, sonst wäre ich 

auch noch gepresst worden. Auf dem Spielplatz kam ich 

so richtig in Fahrt und rutschte munter auf der Rutsche 

herab. Das Höschen hatte leider danach Bremsspuren.

Auf dem Schulhof standen vier Tage lang zwei riesige 

Container, die viele Eltern und Kinder fl eißig füllten. Aus 

der Pappe baute ich mir ein kleines Häuschen, um beim 

Regen nicht nass zu werden. Durch die Zeitungen konnte 

ich mich leider nicht wühlen, da alles von einem Mann 

im großen LKW abtransportiert wurde. Glücklicherweise 

sprang ich in letzter Sekunde aus meinem neuen Häus-

chen. Ich hätte mich sonst nie zurückgefunden auf mei-

nen geliebten Schulhof und in das große Schulhaus, denn 

mit der Orientierung habe ich es nicht so.

Bis bald! Eure Schulmaus

Neues von den Pfiffikussen

Liebe Leser und Leserinnen,

bei den Pfi ffi kussen ist in dem 

Monat Oktober wieder einiges 

passiert. Im Herbst ist unsere 

Herbstfestwoche nicht weg 

zu denken, bei der sich alles 

rund um den Apfel drehte. 

Sie startete mit einem gemeinsamen herbstlich ausge-

schmückten Morgenkreis. Die Kinder und Familien haben 

sich dieses Jahr ganz besonders viel Mühe bei den mit-

gebrachten Herbstkörbchen gegeben. Diese fanden ihren 

Platz am Haupteingang und schmückten diesen passend 

zum Motto. Ein Höhepunkt dieser Woche war, dass von 

den Erziehern hergerichtete Frühstücksbuffet an dem die 

Kinder sich nach Belieben bedienen konnten. Am Don-

nerstag gestaltete jede Gruppe ganz individuell Etwas 

zu dem Thema Apfel und am Freitag wurde es noch ein-

mal durch einen Stationsbetrieb im Garten sportlich. Die 

Hortkinder feierten an den Nachmittagen ihre ganz eigene 

Herbstfestwoche. Dazu verarbeiteten die Skaterkids fl ei-

ßig die mitgebrachten Äpfel zu einem leckeren Apfelku-
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chen und kochten viele Gläser Apfelmus ein. Die Gläser 

wurden von den Kindern verkauft und aus den Einnah-

men werden neue Bastelmaterialien die sich die Kinder 

wünschen angeschafft. Außerdem wurden 3-D Äpfel zur 

Zimmerdekoration hergestellt und das sonnige Herbst-

wetter lud zum Eicheln und Kastanien sammeln ein. 

Die Vorschulgruppe machte eine ganze Projektwoche zu 

dem Thema Apfel. Alle Kinder bekamen kleine Aufträge, 

wie das Sammeln von Äpfeln, Gläser mitbringen und ver-

schiedene Zutaten beschaffen. Im Laufe Projektes wur-

de die Kinderküche immer wieder genutzt und bot tolle 

Entfaltungsmöglichkeiten der Kinder im hauswirtschaftli-

chen Bereich. Arbeitsschritte wie das Äpfel teilen, Stücke 

schneiden, in einen Topf füllen und das Kochen wurden 

von den Kindern durchge-

führt. Aus den gekochten 

Apfelstücken stellten die 

Kinder, mit Hilfe der „fl ot-

ten Lotte“, Apfelmus her. 

Da aber immer noch nicht 

alle Äpfel aufgebraucht 

waren, überlegten sie, wie 

man diese noch verarbei-

ten könnte. Aus diesen 

Grübeleien heraus, ent-

stand dann am nächsten 

Tag eine Bratapfelmar-

melade. Nachdem es nun 

viele Gläser gefüllt mit 

lauter selbstgemachten 

Leckereien gab und auch 

reichlich genascht wurde, 

kamen die Kinder auf die 

Idee, einen Teil gegen eine 

Spende einzutauschen. 

Voller Eifer machten sie 

sich an das Herrichten ei-

nes schön geschmückten 

Tisches und das Verpa-

cken der Gläser. Am Nach-

mittag wechselten sich die 

Kinder untereinander ab 

und verkauften das Apfel-

mus und die Marmelade. 

Einige tolle Verkaufstalen-

te schlummern in so man-

chem Kind, denn an zwei 

Tagen wurden alle Gläser 

verkauft. 

Diese tolle gemeinschaftliche Leistung wurde mit einer 

Einnahme von 100 Euro an Spenden belohnt. Ein riesen-

großes Lob geht an die Kinder der Vorschulgruppe für 

ihren Ehrgeiz und ihre Motivation. 

Genauso farbenfroh, wie es im Herbst 

ist, sah es bei den kleinen Flitzern 

aus. Das Thema: „Farben“ begleitete 

sie durch die letzten beiden Monate, 

denn jede Woche stand eine andere 

Farbe im Vordergrund. Zum Abschluss 

des Projekts wurde es ganz kunterbunt. 

Auf diese Weise hießen sie den Herbst und 

die Herbstfestwoche willkommen. Da hier die 

Erntedankkörbchen ebenso üppig gefüllt waren, stellten 

auch unsere Krippenkinder leckeren Apfelmus her. Dabei 

schauten sie sich gleich einmal an, wie es denn in so ei-

nem Apfel aussieht und sagen passend dazu: „In einem 

kleinen Apfel“. Das fertige Mus wurde dann aber nicht 

verkauft, sondern ganz schnell vernascht. So hat jede 

Gruppe das Thema Apfel für sich bearbeitet und damit 

ganz individuell die Herbstfestwoche gestaltet. 

Wir möchten Sie, liebe Leser und Ihre Familie ganz herz-

lich zu unserem Martinsumzug am Freitag, den 11. No-

vember, einladen. Ab 17 Uhr ist Treff auf dem Parkplatz 

des Kindergartens. Um 18 Uhr startet der Umzug und wird 

von der Jugendfeuerwehr aus Oppach begleitet. Stärken 

können Sie sich vor Ort und für das leibliche Wohl wird 

gesorgt sein. 

Mit pfi ffi gen Grüßen, Ihre Pfi ffi kusse aus Oppach

de

Auf 

die Her
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Laterne, Laterne,  
Sonne, Mond und Sterne… 

 

 

Freitag den 11. November ab 17 Uhr. 
Treffpunkt: Parkplatz der Kita 
Bitte Laternen & Lampions mitbringen. 
Umzugsstart: ca. 18:00 Uhr 
Für das leibliche Wohl wird mit Waffeln, Bratwürsten und heißen Getränken gesorgt 
sein. Wir freuen uns auf zahlreiche Gäste.  

 

 

F
T

Der Elternbeirat der Kita »Pfiffikus« informiert

Bei unserer monatlichen Altpapiersammlung am 

10.10.2022 konnten 650 kg gesammelt werden. Die Ge-

meindeverwaltung hat uns ebenfalls wieder kräftig unter-

stützt - bereits am 23.09.2022 konnten wir aus dem Keller 

des Rathauses 430 kg Altpapier abholen und gesondert 

zu unserem Altpapierhändler bringen. 

Einen herzlichen Dank wieder an alle fl eißigen 

Sammler*innen – weiter so!

Auch die Grundschule hat Anfang Oktober Altpapier ge-

sammelt – für das Zirkusprojekt im nächsten Jahr. Viele 

Schulkinder sind ja auch „unsere“ Hortkinder und einige 

Eltern waren daher diesen Monat etwas im Zwiespalt, wo 

sie nun das Altpapier abgeben sollen. Daher entschieden 

wir uns in der Elternbeiratssitzung am 10.10.2022, dass 

wir die Erlöse aus den oben genannten Sammlungen zwi-

schen Kita und Grundschule aufteilen. Die Hälfte, also

50 €, werden wir an die Grundschule für das Zirkusprojekt 

spenden.

Außerdem noch ein bisschen Werbung: 

Am 11.11.2022 fi ndet wieder der traditionelle Mar-
tinsumzug an der Kita statt. 

Der Elternbeirat verkauft gemeinsam mit den Erzieherin-

nen Bratwurst, Waffeln und warme Getränke. Der Erlös 

kommt natürlich wieder den Kindern der Kita zu Gute. 

Wir freuen uns über zahlreiche Laternen und viele hung-

rige Gäste!

Kontakt zu uns:    

elternbeirat-kita-pfi ffi kus@magenta.de

Es grüßt herzlichst

der Elternbeirat der Kita „Pfi ffi kus“
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Müllabfuhr
Oppach

Restabfall 5./19.11.

Bioabfall 11./25.11.

Gelbe Tonne/Sack 28.11.

Blaue Tonne 9.11.

Deutscher
Frauenring e.V.

überparteilich &

überkonfessionell

Mitteilungen aus Vereinen

Liebe Seniorinnen und Senioren, zu unserem Senioren-

café am 09.11.20222 um 14:30 Uhr laden wir herzlich ein.

Wir freuen uns auf einen lustigen Nachmittag!

Bitte denken Sie an Ihre Anmeldungen für die Senioren-

weihnachtsfeier am 30.11.2022!

In der nächsten Zeit erhalten Sie persönliche Einladun-

gen.

Herzliche Grüße im Namen des DFR, Landesverband 

Sachsen e.V., Heidi Fischer

Hundesportverein Oppach e.V.

„Mit Hunden kann man nicht nur Gassi 
gehen“

Getreu diesem Motto betreiben die Mitglieder des 

Hundesportvereins Oppach e.V. mit ihren Vierbeinern 

Hundesport. Neben der Erziehung zu alltagstauglichen 

Begleitern wird über die intensive Beschäftigung während 

des Trainings auch eine geistige Auslastung der Hunde 

erreicht.

Bei der diesjährigen Ortsgruppen-Prüfung am 

25.09.2022 konnten wieder sieben Hundesportler ihren 

Ausbildungsstand unter Beweis stellen.

Im Einzelnen wurden folgende Prüfungen von unseren 

Hundesportlern abgelegt:

· 3 Begleithundeprüfungen mit Verkehrsteil als grund-

legende Prüfung im Hundesport

· Begleithundeprüfung Stufe 1, welche im Wesentlichen 

aus den Elementen der Unterordnung des Gebrauchs-

hundesports besteht

· Fährtenprüfung Stufe 3

· Gebrauchshundeprüfung Stufe 3, bestehend aus den 

Elementen Unterordnung und Schutzdienst

· Internationale Gebrauchshundeprüfung Stufe 3 mit 

den Disziplinen Fährte, Unterordnung und Schutz-

dienst

Leider konnten zwei Teilnehmer ihr Ziel nicht erreichen. Die 

übrigen Mensch-Hund-Teams erzielten gute Ergebnisse.

In diesem Zusammenhang möchten wir uns ganz herzlich 

beim Landwirtschaftsbetrieb Reinhard Ludwig aus Bei-

ersdorf bedanken, der uns schon viele Jahre mit der 

Bereitstellung geeigneter Fährtenfl ächen unterstützt.

Vorstand des HSV Oppach e.V.
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Liebe Oppacher Narren und Närrinnen, 
trotz des noch immer bestehenden 

Unsicherheitsfaktors werkeln wir aktiv 

an der in den Startlöchern stehenden 

neuen Saison: Die Proben laufen, das 

Bühnenbild nimmt Gestalt an, der 

Kostümfundus wird durchwühlt und 

ergänzt – und unsere Funken brennen 

darauf, Euch ihre Künste zu zeigen!

Und so beginnen wir mit dem 

traditionelle Rathaussturm am Freitag, 

den 11.11. Nach dem gemeinsamen Frühstück machen 

wir uns wie jedes Jahr auf den Weg zum Umzug durchs 

Dorf. Pünktlich 11.11 Uhr fordern wir dann am (hoffentlich 

fertig gestellten) Gemeindeamt unseren Schlüssel ein, 

der die Machtübernahme durch die Narren symbolisiert 

(nun ja, aktuell könnte man meinen, letztere schwingen 

inzwischen das ganze Jahr über das Zepter…) - in diesem 

Jahr endlich wieder ganz offi ziell mit einem kleinen 

Programm und vor allem einem Ausschank wärmender/

geistiger  Getränke :-)

Die Eröffnungsveranstaltung folgt dann gleich am 

12.11., Beginn 19.19 Uhr. Aktuell sind noch keine 

einschränkenden Maßnahmen geplant – wir hoffen, das 

bleibt so. 

Der Oppacher Narrenbund e.V. informiert

2 Wochen später dürft Ihr Euch dann schon auf den 
Weihnachtsmarkt freuen, denn der fi ndet wie gewohnt 

am 1. Advent und wie immer auf der Neuen Straße statt. 

Am 27.11. ab 14.00 Uhr sorgen verschiedene Vereine 

und die Schulkinder für Euer leibliches Wohl, damit beim 

Plauschen und Bummeln die Kehlen nicht trocken und die 

Bäuche nicht leer bleiben. Natürlich kommt ab ca. 15.00 

Uhr auch wieder der ONB-Weihnachtsmann zu Besuch 

und begleitet die Kleinsten dann zum traditionellen 

Märchenspiel des Frauenrings in den Rathaussaal!

Für alle organisatorischen Belange zum Oppacher 

Weihnachtsmarkt ist Herr Thomas Keller (0173-6963625) 

zuständig. Bitte wendet Euch vorzugsweise per Mail an: 
weihnachtsmarkt@onb-ev.de!!

In der weiteren Terminplanung gibt es aus 

organisatorischen Gründen eine Änderung, bitte 

beachten: Der Kinderfasching fi ndet am Sonntag, dem 
29.01.23 statt!

Und hier noch einmal der Kurzüberblick für Eure 

Terminplanung:

11.11.22 11.11 Uhr Rathaussturm

12.11.22 19.19 Uhr Eröffnungsveranstaltung

27.11.22 14.00 Uhr Weihnachtsmarkt

29.01.23 14.00 Uhr Kinderfasching
04.02.23 19.19 Uhr 1. Veranstaltung (Hutparty)

11.02.23 19.19 Uhr 2. Veranstaltung (Farbparty)

16.02.23 20.00 Uhr Weiberfasching

19.02.23 14.00 Uhr Schirgiswalder Faschingsumzug

Der Kartenvorverkauf für alle Veranstaltungen (außer 

Kinderfasching) startet am 01.11.22  in den bekannten 

Vorverkaufsstellen:

Eck 13 (vormals Bestell-Agentur Hölzel), Oppach,

Tel. 32425

Bäckerei Fromm, Beiersdorf, Tel. 32583

Doreen`s Blumenstübel, Oppach, Tel. 35280

Sollten sich Änderungen ergeben, werdet Ihr zeitnah über 

unsere Homepage www.onb-ev.de und auf Facebook 

informiert.

Wir bleiben jedoch optimistisch und sehen uns hoffentlich 

bald! Darauf ein dreifaches „Hupp oack rei“

                                                   Euer Oppacher Narrenbund
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Gemeinde Beier#do
rf

Gemeinde Beiersdorf

Tel.   035872 3 58 32

Fax   035872 3 58 33

Sprechstunden des Bürgermeisters:

dienstags 15:00–17:00 Uhr

Internetadressen: www.beiersdorf-ol.de

                              und www.gemeinde-beiersdorf.de

E-Mail-Adresse:  info(at)beiersdorf-ol.de

Gemeinderat

Sitzung 27.09.2022
Der Gemeinderat wählt Herrn Gerhard Rößler, ge-
mäß § 51 Absatz 6 SächsGemO, als Mitglied des Ge-
meinderates, welcher in der Gemeinderatssitzung am 
27.09.2022 Herrn Hagen Kettmann als Bürgermeister 
der Gemeinde Beiersdorf vereidigt und verpfl ichtet. 
(10 Ja-Stimmen, 1 Befangenheit)

Der Gemeinderat beschließt, den 1. Nachtrag zum 
Ersatzneubau von 2 Radwegebrücken und Ausbau 
des Radweges – hier: Los 3: Brückenbauarbeiten – in 
Höhe von 14.040,64 € an die Firma Schmees & Lühn 
aus Fresenburg zu vergeben. 
(11 Ja-Stimmen – einstimmig)

Der Gemeinderat beschließt die Annahme von Spen-
den gemäß Anlage. Die Anlage ist Bestandteil des Be-
schlusses.
(11 Ja-Stimmen – einstimmig)

Die nächste Sitzung des
Gemeinderats Beiersdorf fi ndet am

29. November 2022
im Sitzungsraum des Rathauses statt.

Beginn der Sitzung ist 19:00 Uhr.

Die Tagesordnung wird rechtzeitig

an den Anschlagtafeln bekannt gegeben.

Aktuelles zum Winterdienst

Wir möchten wieder einmal daran erinnern, dass 

die maschinelle Schneeberäumung durch den 

gemeindeeigenen Bauhof nur gewährleistet werden kann, 

wenn die Vorschriften des § 12 der Straßenverkehrsordnung 

(StVO) „Halten und Parken“ durch die Fahrzeugbesitzer 

eingehalten werden. 

Falsch bzw. widerrechtlich geparkte Fahrzeuge machen 

es teilweise unmöglich, den Räum- und Streudienst 

auf bestimmten Straßenabschnitten der Gemeinde 

durchzuführen. Beachten Sie bitte: der Einsatz von Not- 

und Rettungsfahrzeugen bzw. von Entsorgungsfahrzeugen 

kann in solchen Fällen ernsthaft gefährdet sein!

Der Winterdienst auf den in Trägerschaft der Gemeinde 
befi ndlichen Straßen, Wegen und Plätzen erfolgt 
durch den kommunalen Bauhof nach einem festen 
Tourenplan, der nach Prioritäten aufgestellt worden 
ist und auch nicht durch Anrufe von Privatpersonen 
geändert wird.

An dieser Stelle wird außerdem darauf hingewiesen, 
dass die Gemeinde im Rahmen ihrer Leistungsfähigkeit 
nur zum Winterdienst an verkehrswichtigen und 
gefährlichen Stellen innerhalb der Ortslage verpfl ichtet 
ist. Dabei müssen beide Kriterien zusammentreffen. 
Alle anderen vom Bauhof der Gemeinde erbrachten 
Winterdienst-Leistungen sind zusätzlich und freiwillig. 
Auf diese zusätzlichen Leistungen besteht seitens 
der Bürgerschaft kein Rechtsanspruch. Aus diesem 
Grunde gibt es auch eine durch Ortsrecht geregelte 
Räum- und Streupfl icht der Anwohner!

Hinsichtlich der Räum- und Streupfl icht der Anwohner 
wird hiermit nochmals auf die hierzu in Beiersdorf 

geltenden Regelungen verwiesen! Diese sind in der 

„Straßenreinigungsatzung“ der Gemeinde Beiersdorf vom 

30.08.2006 in den §§ 8 bis 9 (Straßenreinigungssatzung) 

geregelt. Dort heißt es u. a.:

„Neben der allgemeinen Straßenreinigungspfl icht (§§ 5-7) 

haben die Verpfl ichteten (Anwohner) bei Schneefall die 

Gehwege vor ihren Grundstücken in einer solchen Breite 

von Schnee zu räumen, dass die Sicherheit des Verkehrs 

gewährleistet, insbesondere ein Begegnungsverkehr 

möglich ist und Gefahren nach allgemeiner Erfahrung 

nicht entstehen können. Soweit in verkehrsberuhigten 
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Neues von den

Bielebohknirpsen

Der Käferclub war zu Besuch in Hejnice
An einem herbstlichen Donnerstag im September war 

es endlich soweit – nach drei Jahren coronabedingter 

Wartezeit fuhren wir mit neun Käferclubkindern wieder 

in unsere tschechische Partnereinrichtung „zvonecek“ 

(deutsch: „Glöckchen“) nach Hejnice. Wir waren alle sehr 

gespannt, denn mittlerweile hatte sich bei unseren tsche-

chischen Freunden viel verändert! Dort wurde nämlich in 

der Zwischenzeit ein neues Kindergartenhaus gebaut und 

wir waren natürlich sehr neugierig auf das neue Gebäude 

und die vielen tollen Spielsachen, welche die Kinder dort 

haben.

Nach einer herzlichen Begrüßung und einem leckeren 

Frühstücksbuffet, welches die Eltern der Hejnicer Kinder 

mit vorbereitet hatten, hatten die Kinder Zeit sich unter-

einander im Freispiel kennenzulernen. Es wurden sofort 

Kontakte miteinander geknüpft und die Bielebohknirpse 

spielten mit Begeisterung mit ihren tschechischen Freun-

den.

Ganz nebenbei setzten die Kinder ihren, bereits erwor-

benen, tschechischen Sprachschatz ein und benutzten 

Bereichen (Zeichen 325 StVO) Gehwege nicht vorhanden 

sind, gilt als Gehweg ein Streifen von 1,5 m Breite entlang 

der Grundstücksgrenze.“ (§ 8 Abs. 1)

„Bei Straßen mit einseitigem Gehweg sind sowohl die 

Eigentümer oder Besitzer der auf der     Gehwegseite 

befi ndlichen Grundstücke als auch die Eigentümer oder 

Besitzer der auf der      gegenüberliegenden Straßenseite 

befi ndlichen Grundstücke zur Schneeräumung des 

Geh-     weges verpfl ichtet. In Jahren mit gerader 

Endziffer sind die Eigentümer oder Besitzer der      auf 

der Gehwegseite befi ndlichen Grundstücke, in Jahren mit 

ungerader Endziffer der     Eigentümer oder Besitzer der 

auf der gegenüberliegenden Straßenseite befi ndlichen      

Grundstücke verpfl ichtet.“ (§ 8 Abs. 2)

Das heißt, dass bis zum 31.12.2022 diejenigen die 

Gehwege räumen und streuen müssen, auf deren Seite 

die Gehwege sind. Ab 01.01.2023 sind wieder die an 

der Reihe, deren Grundstück sich auf der anderen 

Straßenseite gegenüber befi ndet.

„Die in den vorstehenden Absätzen festgelegten 

Verpfl ichtungen gelten für die Zeit von     07.00 Uhr bis 

20.00 Uhr. Sie sind bei Schneefall jeweils unverzüglich zu 

erfüllen.“ (§ 8 Abs. 10)

„Bei Schnee- und Eisglätte haben die Verpfl ichteten die 

Gehwege und die Zugänge zur      Fahrbahn und zum 

Grundstückseingang (§8 Abs.5) derart und so rechtzeitig 

zu bestreuen,   dass Gefahren nach allgemeiner Erfahrung 

nicht entstehen können. In verkehrsberuhigten      Bereichen 

fi ndet § 8 Abs. 1 Satz 2 Anwendung.“ (§9 Abs. 1)

„Bei Straßen mit einseitigem Gehweg fi ndet für die 

Beseitigung von Schnee- und Eisglätte     die Regelung 

des § 8 Abs. 2 und 3 Anwendung.“ (§9 Abs. 2)

„Als Streumaterial sind vor allem Sand, Splitt und ähnliches 

abstumpfendes Material zu verwenden. Salz darf nur in 

geringen Mengen zur Beseitigung festgetretener Eis- und 

Schneerückstände verwendet werden. Die Rückstände 

sind spätestens nach der Frostperiode von dem jeweils 

Winterdienstpfl ichtigen zu beseitigen.“ (§9 Abs. 5)

Wer die Bestimmungen der Straßenreinigungssatzung 

nicht beachtet kann gemäß § 11 mit einer 

Ordnungswidrigkeitsstrafe von bis zu 500,00 € bestraft 

werden.

Die komplette Satzung kann auch im Internet unter „www. 

beiersdorf-ol.de“ in der Rubrik „Ortsrecht & Satzungen“ 

(dort: „Straßenreinigung Winterdienst“) eingesehen oder 

heruntergeladen werden.     

Steffen Tammer, SB Ordnungsamt   
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Wörter und Fragen, wie z. B. „Bitte“, „Danke“ oder „Wie 

heißt du“?

Für die Erzieherinnen erfolgte eine Hausbesichtigung, wo-

bei sie die vielen großen und lichtdurchfl uteten Räume in 

Augenschein nehmen konnten.

Im Anschluss versammelten sich alle „Glöckchen“ und 

„Bielebohknirpse“ in der großen Turnhalle des Hauses. 

Dort bewegten wir uns gemeinsam zu lustiger tschechi-

scher Musik sowie Tänzen.

Aber auch wir Bielebohknirpse hatten in der Vorberei-

tung auf unseren Ausfl ug das tschechische Lied „Já mám 

kone“ (deutsch: Ich besitze ein Pferd) + Choreographie 

einstudiert, welches wir unseren Freunden vorführten. 

Unsere zwei selbst gebastelten Steckenpferde blieben als 

Andenken in Hejnice.

Danach wurde es richtig sportlich, denn im Turnraum 

wurde ein Bewegungsparcours aufgebaut, den wir über-

winden mussten. Es galt dabei durch Tunnel zu klettern 

und über Hürden zu springen, sogar eine Rutsche war mit 

eingebaut. Ein tolles Staffelspiel mit gemischten Gruppen 

bildete den Abschluss der sportlichen Veranstaltung. Zwi-

schendurch lernten wir die Zahlen auf Tschechisch ken-

nen, denn Alena, eine tschechische Erzieherin, animierte 

uns immer wieder zum Zählen.

Danach gab es ein reichhaltiges Mittagessen: Vorsuppe, 

Hauptgang und Nachspeise! Nun wollten wir aber auch 

noch den tollen, neuen Spielgarten der Einrichtung erkun-

den! Bei tollem Herbstwetter probierten wir die zahlrei-

chen Spielmöglichkeiten hinter dem neuen Haus aus.

Auch ein Besuch im örtlichen Kloster (Wallfahrts-Basilika 

Maria Heimsuchung) stand auf dem Programm. Dieses 

beherbergt ein Bildungs-, Konferenz- und Pilgerzentrum 

und auch ein Café, wo wir einen leckeren Pudding mit 

Heidelbeeren aus dem Isergebirge und viel Schlagsahne 

schlemmen durften ☺.

Die Zeit verging leider viel zu schnell, sodass wir nach 

dem Besuch des Klosters und einer gegenseitigen Über-

gabe der Gastgeschenke schon wieder den Heimweg an-

treten mussten.

Es war für alle Seiten ein schöner und gelungener Tag, der 

uns noch lange in Erinnerung bleiben wird!

Wir freuen uns schon auf den nächsten Besuch!

Ein herzlicher Dank gilt dem Taxiunternehmen Görner aus 

Löbau sowie dem Tandem-Förderprogramm „Von klein 

auf“ 2022, welches eine Finanzierung dieser Fahrt mög-

lich gemacht hat!

Besuch auf dem Bauernhof Pietzschke in Schönbach:
Am 6. Oktober besuchte Frau Kühnel vom Naturschutz-

zentrum „Zittauer Gebirge“ unseren Käferclub.

Bevor wir uns auf den Weg zum Bauernhof Pietzschke in 

Schönbach machten, besprachen wir wie lange z. B. ein 

Ei aus Norddeutschland braucht, um zu uns zu kommen. 

Da wird nämlich ganz schön viel Energie verbraucht: Ein 

LKW muss viele Kilometer fahren, verbraucht Sprit und 

produziert jede Menge Abgase!

Ist es da nicht viel einfacher, die Eier z. B. direkt aus dem 

Nachbarort vom Bauern Pietzschke zu kaufen? 

 

 

Tandem 
Koordinierungszentrum 
Deutsch-Tschechischer 
Jugendaustausch 

Koordinační centrum 
česko-německých 
výměn mládeže 

Koordinierungszentrum Deutsch-Tschechischer Jugendaustausch  |  Maximilianstraße 7  |   93047 Regensburg 

Tel.: +49 941 585 57-0  |  Fax: +49 941 585 57-22  |  tandem@tandem-org.de  |  www.tandem-org.eu 

 

 
 
 
Tschechien und Tschechisch  
in unserem Kindergarten  
 

 
Tandem-Förderprogramm "Von klein auf" 2022 
 

 

Unsere Angebote werden gefördert durch  

Tandem – Koordinierungszentrum Deutsch-Tschechischer Jugend-

austausch, im Rahmen des Förderprogramms „Von klein auf“, aus 

Mitteln des Deutsch-Tschechischen Zukunftsfonds. 

 

 

 

 

 

 

 

 
www.tandem-org.eu 
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Und so machten wir uns zum Bauernhof Pietzschke nach 

Schönbach auf. Hin ging es mit dem Bus vom Natur-

schutzzentrum. Dort angekommen, staunten wir nicht 

schlecht über die vielen Hühner. Das war ganz schön lus-

tig, wie sie an unseren Schuhen herumpickerten ☺.

Am interessantesten war für uns wohl die Anlage, in der 

die Eier verpackt wurden. Über Maschinen und Förder-

bänder wurden die Eier aus dem Stall in die Anlage be-

fördert, aussortiert, gestempelt und in die Verpackungen 

einsortiert. Toll, wie schnell das alles ging!

Ebenso beeindruckt waren wir von den großen Traktoren 

und anderen Erntemaschinen, die auf dem Bauernhof zu 

sehen waren! 

Die Berge von Körnervorräten luden uns regelrecht zum 

Hinaufsteigen ein ☺.

Heimwärts ging es per Fuß über den Radweg zurück nach 

Beiersdorf.

Vielen Dank an Herrn Pietzschke für die tolle Führung!

Was der Herbst uns Schönes bringt !
In diesem Jahr bescherte uns der Herbst viele, viele 

Äpfel und deshalb entschlossen sich die Hortkinder der 

„Bielebohknirpse“ mit dem Bollerwagen loszuziehen um 

„Streuäpfe“ aufzulesen.

Unterstützung bekamen sie dabei vom Bauhof. Hagen 

Köhler brachte die leeren Säcke an die Sammelstelle 

und schaffte sie anschließend zur Verarbeitung zu Kekila. 

Vielen Dank.

Rund 400kg wurden von den Kindern aufgelesen. Mit 

viel Spaß und Freude waren alle dabei. Dieses war der

1. Streich und ein 2. wird folgen.

Zur Belohnung durfte jeder einen Apfel naschen.

 

Andrea Dreßler 

Liebe Seniorinnen und Senioren, unsere diesjährige 

Weihnachtsfeier fi ndet am 03.12.2022 in der Zeit von 

14:00–19:00 Uhr, im Schützenhaus Beiersdorf statt.

Wir freuen uns über zahlreiche Besucher unserer Veran-

staltung.

Bis dahin wünschen wir Ihnen gute Gesundheit.

Der Vorstand des Seniorenvereins 

Mitteilungen des
Seniorenvereins
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Tischtennis
Die Abteilung Tischtennis

der SG Motor Cunewalde informiert:
Sensationeller Medaillenregen für unseren 
Tischtennisnachwuchs bei Kreismeister-

schaften – zweimal Gold, einmal Silber und 
zweimal Bronze

Am 17. und 18.9.2022 fanden in Laußnitz die Kreismeis-

terschaften des Landkreises Bautzen der Kinder und Ju-

gendlichen im Tischtennis, im Einzel und im Doppel, mit 

Beteiligung von fünf Jungen unserer Abteilung Tischten-

nis der SG Motor Cunewalde statt.

Alle unsere Jungen kämpften mit höchstem Spieleinsatz 

um jeden Ball bei vielen spannenden und hochklassigen 

Ballwechseln.

Am 17.9. starteten Lenny Weickert und Friedemann Blü-

mel in der Altersklasse Jugend U15 in einem 37 Jungen 

umfassenden Teilnehmerfeld. Im Einzel drangen beide 

hervorragend bis ins Viertelfi nale vor. Die Platzierungen 

wurden ausgespielt, und beide landeten auf einem sehr 

guten fünften Platz und qualifi zierten sich somit für die 

Ostsachsenmeisterschaft im Oktober in Neusalza-Sp-

remberg.

In der Doppelkonkurrenz unterlagen Lenny und Friede-

mann knapp im Halbfi nale und gewannen damit die Bron-
zemedaille.

Am 18.9. ging vormittags 9:30 Uhr die Altersklasse Ju-

gend U13 mit unseren Jungen Friedemann Blümel und 

Toni Albinus an den Start. Das Starterfeld war mit 27 

Teilnehmern gut besetzt. Im Einzelwettbewerb erreich-

ten Friedemann und Toni nach vielen teilweise extrem 

spannenden Spielen das Finale, welches Friedemann 3:1 

für sich entschied. Friedemann wurde somit sensationell 

Kreismeister und errang die Goldmedaille und bekam 

einen Siegerpokal überreicht. Toni wurde mit der Silber-
medaille geehrt. Friedemann und Toni qualifi zierten sich 

mit ihren hervorragenden Leistungen für die Ostsachsen-

meisterschaft in Neusalza-Spremberg.

Im Doppelwettbewerb spielten sich Friedemann und Toni 

bis ins Finale, welches sie in einem sehr spannenden Kri-

mi mit 3:1 nach Sätzen gegen das Doppel Pius Wierick/

Finn Lehmann vom MSV Bautzen 04 für sich entschieden 

und somit die Goldmedaille errangen und Kreismeister 
wurden.

Am 18.9. nachmittags starteten Lenny Weickert, Richard 

Fiedler und Marvin Rätze in der Altersklasse Jugend U19 

mit 30 Teilnehmern. Richard und Marvin spielten ihr ers-

tes großes Tischtennisturnier. Leider kamen Marvin und 

Richard im Einzel nicht über die Vorrunde hinaus, jedoch 

konnte Richard ein Spiel knapp für sich entscheiden. Im 

Siegerehrung U13 Einzel

Siegerehrung U15 Doppel

Siegerehrung U13 Doppel

Siegerehrung U19 Doppel
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pions, Laternen und Fackeln zu einer Runde durch das 

Dorf. In der Zwischenzeit bereiteten die fl eißigen Helfer 

alles für die hungrigen Gäste vor. Kürbissuppe, heißer 

Punsch, Glühwein, am Feuer gebratene Würste und Brote 

mit herbstlichem Aufstrich waren ein leckerer Gaumen-

schmaus. Die gemütliche Atmosphäre mit Livemusik, 

freundlichen Gästen und netten Gesprächen an den Feu-

erschalen sorgte für einen rund rum gelungenen Abend. 

Ein großes Dankeschön an die Erzieherinnen der KITA 

„Bielebohknirpse“, der Beiersdorfer Jugendfeuerwehr, 

den Musikern Marion und Thomas Wünsche und den vie-

len hilfsbereiten Eltern, die mit Feuerholz, Feuerschalen 

und Kürbissuppen das Fest erst möglich machten.

„Hoaste doas gehurrt? Ich gloobe, draußn scheechts. 

Guck ock amol noch, woas doa luss ist.“ Und liebe 

Beiersdorfer, was glauben Sie, war da wohl los? Nein, 

Schreckgespenster waren nicht am Werk. Eine wunder-

schöne Parade leuchtender Kürbisgesichter und wär-

mende Feuerschalen bildeten den gelungenen Rahmen 

für das Flenntippl-Fest im Beiersdorfer Hort.  Nach einem 

Jahr Pause und einer verkürzten Variante im Jahr 2020 

war es am 14.10.2022 endlich wieder soweit. Viele kleine 

und große Geister waren der Einladung des Fördervereins 

der KITA „Bielebohknirpse“ gefolgt. Das Wetter spielte 

uns keinen Streich und mit Beginn der Dämmerung ging 

es los. Kinder und Erwachsenen starteten mit ihren Lam-

Neues vom Förderverein Kinder-
tagesstätte Bielebohknirpse e.V.

Doppel hatten sie auch gleich einen Favoriten als Geg-

ner und schieden trotz kämpferischer Leistung leider 

aus. Lenny konnte mit seinem Partner Tyler Burk vom SV 

Grün-Weiß Elstra den dritten Platz im Doppel erkämpfen 

und wurde mit der Bronzemedaille belohnt. Im Einzel-

wettbewerb war für Lenny im Achtelfi nale Endstation. 

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH an alle Medaillengewin-

ner!

Sportlich unterstützt wurde unser Tischtennis-Nachwuchs 

von Ilse Pohl, Ralf und Jens Weickert und mir.

Das regelmäßige Training der Mädchen und Jungen (Kin-

der und Jugendliche) fi ndet in der Sporthalle am Erlebnis-

bad statt, und zwar montags und donnerstags von 17.30 

Uhr bis 19.00 Uhr. Im Anschluss trainieren die Erwachse-

nen. Ansprechpartner sind neben unserem Abteilungslei-

ter Michael Otto unsere Trainer Ilse Pohl, Ralf Weickert 

(Jugendwart) und Stefan Blümel.

Für den schönen Tischtennissport begeisterte Mäd-
chen, Jungen, Jugendliche und Erwachsene sind 
stets willkommen in unserer Abteilung.
Allen Tischtennis-Begeisterten weiterhin viel Erfolg und 

Spaß! 

Übrigens ist die Abteilung Tischtennis der SG Motor 

Cunewalde am Samstag, den 12.11.2022, Gastgeber 
der Tischtennis-Sachsenmeisterschaften in der Al-
tersklasse U11 in der Turnhalle der Wilhelm-von-Po-
lenz-Oberschule in Cunewalde. Zuschauer sind herz-
lich willkommen.

Stefan Blümel – Pressewart Tischtennis
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Einladung zum Kinoabend
Am Schluss noch ein kleiner Ausblick in den nächsten 

Monat: der Förderverein lädt am 15.11.2022 um 19:30 Uhr

zum Kinoabend mit dem Film „Warten auf Bojangles“ 

in das Beiersdorfer Schützenhaus ein. Sie sind herzlich 

willkommen, an diesem Abend unsere Gäste zu sein. Der 

Eintritt ist frei. Es wird um eine Spende gebeten. Für einen 

kleinen Imbiss und Getränke wird gesorgt.                                                

Jana Schröter 

Haltepunkt Zeit Nov. Dez.

Beiersdorf 17.00–17.45 22. 20.

Die Haltestelle:      

Beiersdorf Parkplatz Schützenhaus    

Weitere Informationen unter www.cwbz.de

Fahrbibliothek Landkreis Görlitz

Müllabfuhr
Beiers-

dorf Restabfall 2./15./29.11.

Bioabfall 8./22.11.

Gelbe Tonne 28.11.

Blaue Tonne 9.11.

Beiersdorfer Kolumne – 
Wissenswertes und Aktuelles

Nr. 82: Das ehemalige Beiersdorfer Rittergut, Teil 3 – 
Wichtige Ereignisse des Gutes zu DDR-Zeiten

bis zur Sprengung 1975

Im ersten Teil wurde die ältere Geschichte des Rittergutes 

bis 1896 geschildert, der 2. Teil umfasst die Zeit der 

Gutsbesitzer der Familie von Prosch und nun wollen 

wir uns im 3. Teil erinnern, wie es mit unserem Rittergut 

in DDR-Zeiten weiter ging. Nach dem Weggang der 

Familie Prosch wurde die Gemeinde Beiersdorf mit der 

Verwaltung des Rittergutes beauftragt. Es kam zu einer 

nicht offi ziellen Teilung zwischen den Anlagen der südlich 

der Hauptstraße und dem nördlichen landwirtschaftlichen 

Teil. Für den landwirtschaftlichen Teil wurde 1953 ein 

sogenannter „Örtlicher Landwirtschaftsbetrieb“ (ÖLB) 

eingerichtet und durch verschiedene Verwalter mit 

unterschiedlichem Erfolg geführt. Der ÖLB wurde 1958 

aufgelöst, das Vieh aufgeteilt und der letzte Pächter, ein 

Herr Neudel, pachtete die Obstwiese. Durch die BHG Lauba 
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Der Standortbereich des ehemaligen Rittergutes ein-

schließlich einiger Parkbereiche wurde zur Müllhalde. Was 

ist von unserem Rittergut übrig geblieben? Das einzig 

erhaltende Gebäude ist das Spritzenhaus. Die ehemalige 

Feldscheune auf der Nordseite der Straße brannte in 

den 2000er-Jahren ab. In dem Bereich, wo ehemals die 

Stallgebäude, die Gesindehäuser und das Herrenhaus 

standen, wurde ein Wanderparkplatz angelegt. Auf den 

und den VdgB wurde nun eine Weidegenossenschaft für 

Jungrinder gegründet. Die LPG „Am Bieleboh“ übernahm 

1959 die Weide nach Abschluss eines Nutzungsvertrages 

mit der Gemeinde Beiersdorf als Verwalter für die 

landwirtschaftlich genutzten Flächen. Aus dieser Zeit 

ist mir als Kind in Erinnerung geblieben, dass auch 

eine Herde von Jungpferden auf der Weide war. Es war 

herrlich, wenn so eine Pferdeherde bei Sonnenaufgang 

über den Lerchenberg galoppiert kam. Mit dem Bau der 

Milchviehanlage wurde der Weidebetrieb für Jungrinder 

und Jungpferde eingestellt. Die baulichen Anlagen 

befanden sich ebenfalls unter treuhänderischer Verwaltung 

der Gemeinde. Im Erdgeschoss des Herrenhauses wurde 

von 1953 bis 1957 der Kindergarten eingerichtet. 1959 

erfolgte eine Besichtigung des Hauptgebäudes im Auftrag 

des Institutes für Denkmalpfl ege. Daraus folgten Aufl agen 

zur Instandhaltung durch die staatliche Bauaufsicht. Nun 

wurde das Dach neu gedeckt und der Ostgiebel durch 

eine Absteifung gesichert. Im Grundbuch wurde eine 

Grundschuld von 50 000 M eingetragen. Die tatsächliche 

Ursache für die Bauschäden, die zugeschüttete 

Entwässerung des Baugrundes, wurde aber nicht beseitigt. 

Trotzdem wurde das Gebäude weiter genutzt. Viele 

Beiersdorfer aus meiner Generation können sich vielleicht 

noch erinnern, daß im 1. Obergeschoss des Herrenhauses 

das FDJ-Zimmer untergebracht war. Hans Pursche war 

damals Orts-FDJ-Sekretär und wir haben als Jugendliche 

dort manche gemütliche Tanz - Fete veranstaltet. Das 

Stallgebäude an der Straße wurde im November 1963 

durch die Staatliche Bauaufsicht begutachtet und sofort 

gesperrt. Daraufhin wurde dieses Gebäude schrittweise 

bis auf die Straßenhöhe abgerissen. 1965 wird der 

Bauzustand des „Schlosses“ erneut begutachtet. Hier 

ein kurzer Auszug aus dem Protokoll vom 12.7.1965: 

“Da seit Jahren  trotz kostspieliger Absteifungen und 

Instandsetzungen der Verfall des Gebäudes nicht 

mehr zu verhindern und eine weitere Investierung von 

Baustoffen und Geldmitteln volkswirtschaftlich nicht 

mehr vertretbar ist, wird 

das gesamte Gebäude 

einschließlich dem Seiten-

fl ügel mit sofortiger Wir-

kung gesperrt und zum 

Abbruch freigegeben.“ In 

beiden Gebäuden wohnten 

damals noch 6 Familien und Wohnraum war kaum 

anderweitig verfügbar. Noch im Jahre 1972 wohnten 

Leute in den gesperrten Gebäuden. Erst 1973 haben die 

letzten Bewohner die Gebäude „auf dem Hof“ verlassen. 

Der Park war verwildert. Als man 1973 der Bräuteich 

beräumte, wurde ein Teil des Schlammes einfach über 

die Straße in den Park abgelagert. Der kleine Teich, im 

Volksmund auch das „Ochsenauge“ genannt, wurde mit 

dem Stein, wo einst der Frosch saß, unter dem Aushub 

aus dem Bräuteich begraben. 1975 wurde das Ende 

der Gebäude des Rittergutes Beiersdorf besiegelt. Am

14. Mai 1975 erfolgte die Sprengung. Der Ablauf der 

Sprengung wurde von verschiedenen Fotografen 

dokumentiert. Ich habe freundlicherweise eine Bilderserie 

von meiner Schulkameradin Karin Partsch, geborene 

Mersiowsky, aus Lauba zur Verfügung gestellt bekommen. 
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Ende redaktioneller Teil

Mauern des ehemaligen Eiskellers befi ndet sich nun ein 

gemütlicher Rastplatz. Im Hofepark wurde viel erneuert 

und verschönert. Der Parkteich wurde geschlämmt, neue 

Wege angelegt und die Brücken erneuert und auch neue 

Bäume gepfl anzt. Verschiedene Tafeln informieren über 

die Anlage sowie Flora und Fauna im Parkbereich. Dies ist 

ein wunderschönes Stückchen Erde zur Erholung für uns 

„Beiersdorfer Bürger“ und Gäste. Auf den 2 Obstwiesen 

westlich und östlich wurden neue Streuobstwiesen 

angelegt. Hoffen wir, dass sie einmal reiche Ernte bringen. 

Etwas möchte ich aber nicht vergessen. Die ehemalige 

Tränke aus Stein aus dem Rittergut steht nun am 

Rastplatz auf der linken Straßenseite schräg gegenüber 

dem Amselgrund. Diese Tränke hat viel von dem erlebt, 

was „auf dem Hofe“ so vor sich ging und sollte uns lange 

an „unser Beiersdorfer Rittergut“ erinnern. Das erste Bild 

zeigt, wie das Rittergut noch voll funktionsfähig etwa 

1946 ausgesehen hat. Es ist ein Gemälde der Malerin 

Frau Promnitz, die als Vertriebene aus Breslau von 1946 

bis 1953 im Herrenhaus des Beiersdorfer Rittergutes 

wohnte. Das zweite Bild erinnert an die Eingangshalle des 

Herrenhauses. Über die Treppe kamen wir zu unserem 

ehemaligen FDJ-Zimmer. Das dritte Bild zeigt die Gebäu-

de vor der Sprengung, das vierte Bild den Gebäudezustand 

im hinteren Bereich. Auf dem fünften ist die Sprengung 

selbst dokumentiert. Im sechsten Bild ist dann zuerkennen, 

was nach der Sprengung von unserem Beiersdorfer 

Rittergut übrig geblieben ist. Hier möchte ich nochmals im 

Namen der Leserschaft unserem Ortschronisten Manfred 

Mittasch danken, der viele der vorgenannten Fakten und 

Erinnerungen in einem kleinen Büchlein über das Rittergut 

zu Beiersdorf zusammengetragen und dokumentiert hat. 

Vielen Dank auch an Karin Partsch, welche die Bilder von 

der Sprengung zur Verfügung stellte.

Aufgeschrieben von Joachim Schwer
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